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PRESSEMITTEILUNG 
SPD: Wasserstoff an die Jade - Industriearbeitsplätze sichern 
und ausbauen 

Friesland/Wilhelmshaven – die Sozialdemokraten in den 
Kreisverbänden Friesland und Wilhelmshaven begrüßen die 
Bemühungen der Bundesregierung insgesamt sieben Milliarden Euro 
in Wasserstoff als Energieträger der Zukunft zu investieren. „Das ist 
zukunftsweisend und bedeutet Klimaschutz als Chance, um aus der 
Corona-Krise zu kommen“, so die friesische SPD-Kreisvorsitzende 
Elfriede Ralle (Varel). Um Förderungen und Investitionen auch im 
Nordwesten zu ermöglichen, habe man sich nach dem Treffen mit 
Bundesumweltministerin Schulze (SPD) im letzten Jahr in Dangast 
direkt an die Bundesministerin gewendet. Die Sozialdemokraten 
wollen die Bemühungen ihrer Bundestagsabgeordneten Siemtje 
Möller und des Landesumweltministers Olaf Lies aus Sande 
unterstreichen, konkrete Projekte im Nordwesten zu realisieren. „Der 
Umbau der Stromerzeugung und der Industrie muss dafür sorgen, 
dass Arbeitsplätze erhalten bleiben und neue geschaffen werden“, so 
Wilhelmshavens SPD-Vorsitzender Marten Gäde in einer ersten 
Reaktion. Für die Stadt Wilhelmshaven und den Landkreis Friesland 
kann der Umbau der Energieerzeugung eine „soziale, wirtschaftliche 
und ökologische Chance“ sein, so die Vorsitzenden. Auf allen Ebenen 
müsse nun für die Region und ihre Vorzüge geworben werden. 
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